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Jahresbericht über die Tätigkeiten in 2009  

 
• 01/2009. Die Wilhelm-Oberle-Stiftung in Staufen stellt zur 1. Vorsitzenden, Heidrun 

Mazumdar, den Kontakt mit Prof. Andreas Feller her, Geschäftsführer von: 
www.bildungsnetzwerk.de  
Prof. Feller wird unterstützend tätig für die Erstellung eines Management-Summery für STILLE 
JUNGS und ein Sponsoringkonzept für JUWEL. Das Honorar übernimmt bis EUR 600 die 
Wilhelm Oberle-Stiftung, nach einem Eigenanteil von 250 EUR von JUWEL. Diesen Betrag 
erstattet die Oberle-Stiftung zurück, falls JUWEL/SJ durch diese Aktivitäten zu einer 
Einnahme/Sponsoren aus öffentlichen Töpfen von 3.000,-- EUR etc. kommt. 
 

• 02/2009. Das Magazin „Findefuchs“ druckt einen Artikel über STILLE JUNGS 
 „Stark ist, wer auch schwach sein kann“ (auf gleicher Seite: Schulfach „Glück“). 
 

• 02/2009. 2. Schulung mit Dr. Jürgen Blumenberg (Lernbegleitung) in der Thomasgemeinde 
für die SJ-Gruppenleiter, Qualifizierung für Ausbildungsmodule. Thema: Menschenbild – 
Grundbedürfnisse des Menschen; Leitbild STILLE JUNGS. 
 

• 02/2009. Im VHS-Heft (Februar-August 2009) „STILLE JUNGS - Ausbildung für die 
Gruppenarbeit mit Jungen“ (4 Samstage).  
 

• 02/2009. Aufnahme von Jugend-Welt e.V. in den Badischen Sportbund BSB als Dachverband 
und den Breisgauer Turngau / Deutschen Turner-Bund e.V. 
 

• 03/2009. Beim Gruppenleitertreffen am 07.03.09 sagte die 1. Vorsitzende ihre VHS-Initiative 
„Ausbildungsmodul“ ab, nachdem der 2. Vorsitzende, ein Gruppenleiter, und danach ebenso Dr. 
Blumenberg zustimmt, dieses Vorhaben für zu verfrüht zu halten. 
 

• 03/2009. 3. Schulung mit Dr. Jürgen Blumenberg (Lernbegleitung). Da die geplanten 
Ausbildungsmodule über die VHS gestoppt wurden, änderte sich auch der Schulungsinhalt der 
Lernbegleitung. Die Befindlichkeit der GL hat nun Vorrang und die Schulung nimmt mehr die 
Form von Supervision an. Es gibt viel Bedarf an Gesprächen und Selbstfindung der GL.    
 

• 04/2009. 4. Schulung mit Dr. Jürgen Blumenberg (Lernbegleitung). Was ist Trainern wichtig. 
Pädagogische Grundsätze; Pädagogische Haltungen. Verinnerlichung der Regeln und Normen 
der Kampfkunst 
 

• 04/2009. Auf Anregung vom 2. Vorsitzenden, Matthias Uhlich, verfasst Dr. Blumenberg ein 
Schreiben an Frau Bmin. Stuchlik, zur „Absicherung der Projektarbeit“, finanziell in Bezug auf 
Doppelbesetzung und Mitteln für die „mittelbaren Kosten der Projektdurchführung“ und wegen 
eigener Räumlichkeiten.   
 

• 05/2009. Gruppenleitertreffen ohne Dr. Blumenberg. 
Die Schulungen kristallisieren sich als schwierig heraus im Hinblick auf ein Vorwärtskommen 
mit den eigentlichen Themen (s. Protokoll vom 26.05.09).  
 

• 05/2009. SWR4-Radiosendung über STILLE JUNGS. Interview mit Dimitri Schatz und den 
Jungen an der Lessing-Realschule. Die Sendung als Mitschnitt liegt vor.   
 

• 06/2009. Besuch des Fachtags: „Junge Menschen & Geld“, im Glashaus Rieselfeld. 
Veranstaltet von der Wilhelm Oberle-Stiftung und dem Caritasverband Freiburg. 
 

• 06/2009. 5. Schulung mit Dr. Jürgen Blumenberg (Lernbegleitung) Erarbeitung „Entstressung 
in der Gruppenarbeit“ 
 

• 06/2009. Aufgrund der letzten Schulung mit Dr. Jürgen Blumenberg erstellen die GL das 
Konzept: „Wer sind wir?“ (Methoden und Ziele im Stille-Jungs-Projekt.  
 

• 06/2009. Gespräch mit dem Verein „Jugend-Welt e.V.“, im Rathaus zum Projekt „Stille 
Jungs“, mit Bmin. Stuchlik, Herrn Georgi und Herrn Maier (Amt für Schule und Bildung RBB),  
 
 



 
 
Herr Sigwarth (Büro der Bürgermeisterin), Pfr. Matthias Uhlich, und Heidrun Mazumdar. 
 

• 06/2009. Antrag für ESF-Förderung (Gebiete Weingarten und Haslach) für Projekt: STILLE 
JUNGS; Fit für’s Leben; (Antragsteller VHS in Kooperation mit JUWEL und „STARKE Zukunft – 
Yes we can“ (Antragsteller JUWEL mit Franck Meincke).  
 

• 07/2009. Teilnahme mit Projekt-Stand und Spotlight über die Projektarbeit STILLE JUNGS, 
am Fachtag „GEWALKOHOL“, Bürgerhaus Zähringen, Veranstalter: Regionale Bildungsbüro 
(Präsentation: Dimitri Schatz und Heidrun Mazumdar). 
 

• 07/2009. 6. Schulung mit Dr. Jürgen Blumenberg (Lernbegleitung) Thema: Erarbeitung der 
Kompetenzen des Vereinsteams (der SJ-Gruppenanleiter/in. Feedbackbogen Droste-Hüshoff-
Gymnasium. Eigene Räumlichkeiten über Bürgermeisterin Stuchlik.  
 

• 07/2009. ESF-Förderungs-Anträge über die Stadt Freiburg im Erstdurchlauf genehmigt. 
Anträge auf neuen Formularen erneut gestellt. Entscheidungsstelle Berlin. ESF-Programme 
werden gefördert durch: Europäischer Sozialfond; Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend; Europäische Union; STÄRKEN vor Ort Freiburg. Genehmigung erging am 
07.08.2009  
 

• 07/2009. STILLE JUNGS läuft mit Abschluss des Schuljahres an 8 Schulen:  
Anne-Frank-Grundschule; Lessing-RS; Hebelschule; VigeliusschuleII; Droste-Hüshoff-
Gymnasium, Weiherhof-RS, Schauinslandgrundschule, Lortzingschule.    
 

• 08/2009. Besichtigung der Weingartenschule (über Stadt Freiburg) mit Matthias Uhlich, 
Jürgen Blumenberg, Frank Meincke und Heidrun Mazumdar. Am 12.08.09 in einem Schreiben 
an Frau Stuchlik die Räumlichkeiten „abgesagt“, da diese nicht für die Projektarbeit geeignet 
sind (s. Schreiben). 
 

• 09/2009. Antwortschreiben der Stadt Freiburg. Unser Anliegen wird nach den Ferien mit der 
Schulleitung der Turnseeschule besprochen werden.  
 

• 09/2009. Unter der Finanzierung von STÄRKEN vor Ort beginnen 5 Projekte (3 x STILLE 
JUNGS an der Hebelschule und Vigeliusschule / 1 x Fit fürs Leben/ 1 x Starke Zukunft – Yes we 
can) an der Hebelschule. 
  

• 10/2009. 11. Würzburger Fachtagung: Die Heidrun Mazumdar und Adrien Nestmann geben 
einen ½tages Workshop. Thema der 11. Würzburger Fachtagung: „Der Schüler mit psychischer 
Störung in Betreuung von Kinder- und Jungendpsychiatrie, Jugendhilfe und Schule. Es war ein 
gelungener Workshop mit 24 TN (s. Flyer). 
 

• 11/2009.  Die 1. Vorsitzende nimmt an einer Intensivausbildung in Gewaltfreier 
Kommunikation GFK teil nach Marschall Rosenberg, in Reutlingen, (15 Tage in 5 Blöcken). 
Inhalte daraus können im kommenden Jahr den Gruppenleitern/Verein weitergegeben werden. 
 

• 12/2009. Anfrage von Schulamt und Jugendarbeit (Stadtverwaltung Rastatt) einen Workshop 
zu geben anlässlich eines Fachtages in 03/2010 für Lehrkräfte und Mitarbeiter: Titel: „Jungs 
auf der Verliererstraße?“ 
 

• 12/2009. Neue Anträge für 2010 über STÄRKEN vor Ort stehen an. Termin 16.12. 09 
(letztmöglicher Abgabetermin 21.12.09) 
 

• 12/2009. Einladung für Vortrag am FORUM „Freiburger Schulen der Zukunft“ am 21.01.2010 
 

• 12/2009. Jahreshauptversammlung des Vereins „Jugend-Welt e.V.“ JUWEL.  
 
Freiburg, den 19.12.2009 

 
 
 

Heidrun Mazumdar 
1. Vorsitzende 
 
Jugend-Welt e.V. JUWEL ist als gemeinnützig und als Träger der freien Jugendhilfe, der außerschulischen und 
schulischen Jugendbildung nach §§ 2 Abs.4 und Abs.3 Nr.1b LJHKG und § 9 LJHKG, § 17 JBG und § 75 SGB 
VIII, anerkannt. Dachverband BSB Badischer Sportbund.  
Geschäftsstelle: Heidrun Mazumdar, 1. Vorsitzende, Erasmusstr. 8, 79098 Freiburg, Tel: 0761–25358. Email: 
heidrun@mazumdar.de. Bankverbindung: GLS Gemeinschaftsbank eG, BLZ: 430 609 67, Konto: 7901 6258 00 


